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Herzlichen Glückwunsch
zum 40. Dienstjubiläum

40 Jahre – eine beeindruckende Zahl! Seit

vier Jahrzehnten prägt Beate Steinhardt

mit ihrer Leidenschaft, ihrer Lebenserfah-

rung, ihrem Weitblick und ihrer Mensch-

lichkeit den Ev. Bewegungskindergarten

Geistenbeck.

Alles begann 1985 als gelernte Erziehe-

rin, aber angestellt als Kinderpflegerin, in

unserem „alten“ evangelischen Kindergarten. Nach drei Jahren übernahm Sie die Lei-

tung unseres Kindergartens und arbeitete ab diesem Zeitpunkt zusammen mit Solveig

Kames – wohl gemerkt - bis heute!

Wer sich noch an dieses in die Jahre gekommene Gebäude erinnert, kannte auch die

Schwierigkeit, dort eine Kindergartengruppe zu leiten, bzw. zu organisieren. Ein großer

Raum mit einer Trennwand, da ein Teil damals auch als Kirchraum genutzt wurde. Bei

größeren Anlässen musste auch der Gruppenraum freigeräumt werden, was jedes Mal

sehr mühselig war! Die Kinder konnten nicht aus den zu hoch gebauten Fenstern schau-

en, die auch gleichzeitig nicht mehr winterfest waren. Das Außengelände war recht klein,

fast alles war betoniert, ausgestattet mit einem kleinen, ovalen Sandkasten und einem

Spielgerät.

Dementsprechend war die Freude groß, als bekannt wurde, dass ein neues und

größeres Kindergartengebäude gebaut werden sollte. 1995 endlich war der Umzug vom

alten, eingruppigen Kindergarten auf dem Stapperweg zur neuen dreigruppigen Kinder-

tagesstätte Geistenbecker Feld.

Beate Steinhardt, die von Anfang an dabei war, hatte die Entwicklung der Kita maß-

geblich mitgestaltet. Durch Ihre Liebe zum Sport war und ist es Ihr immer noch wichtig:

„Bewegung spielt eine entscheidende Rolle für die Entwicklung von Kindern“. Deswegen

bildete sich das gesamte pädagogische Fachpersonal im Bereich Bewegungserziehung

weiter und die Kita erhielt den Namen:

Anerkannter und zertifizierter

evangelischer Bewegungskindergarten

Beate Steinhardt hat uns durch Höhen und Tiefen geführt und uns immer wieder mit

ihrer emphatischen und humorvollen Art motiviert! Wir schätzen an ihr, ihre offene, ehrli-

che und direkte Art mit Menschen umzugehen. Sie hat immer ein offenes Ohr für Proble-

me Anderer, nimmt diese ernst und versucht kompetent und mitfühlend Hilfe anzubieten.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft von Ihrer Erfahrung, Loyalität, Wertschätzung

und ihrem Wissen zu profitieren. So schnell lassen wir DICH noch nicht gehen!

Dein Team des Ev. Bewegungskindergartens Geistenbeck
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4 von 40 Jahren – ein schlanker Ausschnitt!

Seit vier Jahren darf ich als Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen und als ihr

Vertreter Beate Steinhardt als Leiterin unseres Ev. Bewegungskindergartens Geisten-

beck begleiten.

In den zurückliegenden vier Jahren habe ich Beate Steinhardt als humorvolle und en-

gagierte Christin kennen und schätzen gelernt, die ihr Herz auf dem rechten Fleck und

ihrer Zunge trägt. Mich beeindruckt, dass Sie den Ev. Bewegungskindergarten Geisten-

beck einerseits als Teil eines größeren Ganzen versteht – einer Kirchengemeinde, in der

viele Menschen mit unterschiedlichen Werten, Vorstellungen und Prägungen ein- und

ausgehen und andererseits das (Vor-)Leben und die Weitergabe christlicher Werte, wie

die Verkündigung der frohen Botschaft eines uns Menschen liebenden Gottes wichtig

ist. Dies macht Beate Steinhardt nicht, weil sie bei einem evangelischen Träger ange-

stellt ist, sondern weil es ihrem vertrauenden Glauben entspricht. Sie ist darüber hinaus

eine Frau, der das Gespräch „auf Augenhöhe“ wichtig ist. Sei es mit den Eltern oder

Sorgeberechtigten, mit den Kindern der Einrichtung sowie mit ihren Mitarbeitenden, mit

denen sie einen nicht nur intensiven Kontakt, sondern unter Wahrung von Nähe und Di-

stanz einen freundschaftlichen Umgang pflegt.

Ich bin froh, mit Ihnen, liebe Frau Steinhardt, zusammenarbeiten zu dürfen.

Ganz sicher: So schnell lassen wir SIE nicht gehen.

Pfarrer Thomas Tillman

Beate Steinhardt 2024Beate Steinhardt 1985
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Neues Spielgerät im Sandkasten

Nach einem großartigen und großen Klettergerüst dürfen sich jetzt auch unsere Kinder

über zwei neue Turnstangen im Sandkasten freuen. Dank unseres Fördervereins konn-

ten wir diese Turnstangen anschaffen. Nach der Trocknungszeit durften die Turnstangen

nun auch mit viel Freude bespielt werden. Wir bedanken uns nochmal herzlich bei unse-

rem Förderverein und freuen uns auf glückliche Kindergesichter.

St. Martin

Am 8. November war es wieder so weit. Wir feierten das Martinsfest. Dieses Jahr gab es

ein Thema für die Laternen welches die Kinder sich selbst ausgesucht hatten - „Schloss“

sollte es sein! Passend zu diesem Thema ließen sich die Erzieherinnen Laternen einfal-

len. Ein Gespenst, eine Prinzessin, ein Prinz oder ein Geisterschloss standen zur Aus-

wahl. Zutreffend zum Entwicklungsstand des Kindes wurden diese gemeinsam mit den

Erzieherinnen gestaltet und gebastelt. Am 8. November zogen wir dann durch das Geis-

tenbecker Feld.

Weihnachtsaktion für unsere Kinder

Der „Lila Lindwurm“, ein Kinder-Mitmachtheater mit viel Musik, kommt am 13. Dezem-

ber in unsere Kindertagesstätte. Passend zur Weihnachtszeit heißt das Stück

„Ronja und die Weihnachtshexe“

Ronja, das Rentier ist leider verschnupft und muss immer niesen. Als sie erfuhr, dass sie

den Weihnachtsmann nicht unterstützen kann, war sie verzweifelt, denn sie möchte ger-

ne beim Geschenke verteilen helfen. Aber wer kann ihr dabei helfen, den Schnupfen wie-

der loszuwerden! Die tanzfreudige Schneefamilie, oder vielleicht die Weihnachtshexe

Rumpelrunk?

Ob und wie Ronja wieder gesund wird, werden die Kinder und die Erzieherinnen an

diesem besonderen Tag erfahren. Das Team des Ev. Bewegungskindergartens Geistenbeck


